
Kleinraum hat sich im Dezember 2011 gegründet, um Architekturstudierende an 
derTU Graz zu vernetzen und gemeinsam Ideen und Projekte zu entwickeln. 

Das Warum 
Die Lage unserer Uni versität in der periphären Innenstadt 
von Graz (Rechbauerstrasse 12) ist eine wundervoll e, s ie 
hat jedoch den Nach teil, dass sich durch seine zentra le 
Lage und das ou tgesourcede Angebot an Mahlzeit, Cafe, 
etc. nad1 dem Ende von Lehrveranstaltlmgen ein Leer­
raum ergibt. 

Die Studie renden stieben auseinander und verlassen das 
Unigelände meist sofort, um höchstens für eine nächste 
LV wieder zu rückzukehren. O rte zu m Wohlfühlen gibt es 
wenig, vor allem im Winter keine. Eine Kommunikation 
zwischen Studierenden ausserha lb des Lehrveranstal­
tungsbetriebs passiert entweder in den zugangsbeschrän k­
ten Zeichensä len oder ausserha lb der TU. Kommunikation 
zwischen Lehrenden und Lernenden verl äu ft me istens auf 
einem rein sachlichen Nivea u. 

Daher möchten wi r als Gmppe von Studierenden ver­
suchen, aB dies zu ändern. Wir möd1ten versuchen, die 
Ideen und Projekte von Studierenden w ieder in den Vor­
dergmnd zu bringen, a rchitektonisch oder ni cht, und so 
d ie Kommunikation zwischen den Studie renden unterein­
ander, mit dem Lehrpersonal und insgesamt an der TU 
Graz verbessern . 

Um das Ganze zu ermöglichen haben w ir ein Team von 
sechs Pe rsonen, das in den letzten 1,5 Jahren bereits zahl­
reiche Projekte, u.a. eine Fotoausstellung, einen Workshop, 
diverse Vorträge, Mari oka rt-Turnjere und Stammtische 
verwirklich hat und mit seinem Wissen über die Möglid1-
ke iten an de r TU mit Rat und Tat zur Seite steht. 

Diese Möglichkeiten reichen von der Finanzierung des 
Projekts und der Werbung bis zu Hörsaa lreservierungen 
und anderem. Die TU bietet a ll diese Möglichkeiten, w ir 
Studierenden sollten s ie nu tzen, solange wir sie haben und 
nachfolgenden Generationen e in Vorbild se in und selber 
dabei so viel Spass wie möglich haben! 

Das Ideenportal 
Mit http://www.kleinra um.a t haben wir unsere Idee ins 
Netz gehoben und für d ie Architekturstudierenden und 
generel l alle an der TU Graz das perfekte Werkzeug gesta l­
tet, um sich zu vernetzen und Ideen auszutauschen. 

Die Idee ist ein fach: Die Homepage biete t ein Projekt­
management-System, bei dem jeder Stud ierende einfach 
eine Idee e rste llen oder bei einem vo rhandenen Projekt 
mi tmachen ka nn. Kommunj katio n erfo lgt d irekt auf der 
Homepage über ein Comment-System. Der/Die Ers te l­
lerln ist Herr über seine/ ihre Idee und ka nn s ie je nach 
Fortschritt in d rei Stu fe n un terte ilen: Idee, Making und 
Abgeschlossen. 

Was bishe r wa r: 

Expositif - fotoexpo 2013 und 2014 
Zum zweiten Mal veranstalten w ir dieses Jahr einen 
Fotowettbewerb unter Architekturstudierenden, letz tes 
Jahr in Koopera tion mit der TU Bratis lava, d ieses Jahr mit 
dem Fotokolleg der HTL Ortwein. 
Das Besondere daran ist, d ass jede Einsendungausgedruckt 
und ausgestellt w ird, gemeinsa m mit Insta llationen und 
einer großen Vernjssage. Ein Highlight des letzten Jahres 
war unsere selbst gebastelte Fotokabine, di e geschossene 
Fotos direkt ins Netz stellt. Auch dieses Jahr is t uns wieder 
einjges eingefallen, aber pscht. 

Kreislauf 
Unter diesem Mo tto wurden in1letzten Wintersemester im 
zwei wöchigen Abstand Filmabende, Mario-Kart64-Cups, 
Tuto rials und Ideenstammtische veran stalte t. Wi r hoffen, 
dass es weitergeht! 

Modellbauworkshop 
Gemeinsam mit dem Architekten Andrea Va ttovani 
wurde in der Modellbauwerkstatt eine Woche lang an 
bis zu 4 Meter hohen Architekturmodel.len getijftelt, die 
Abendgestaltung wurde von Vorträgen, Filmabenden und 
eine r Grillerei umral1mt. Diese Modelle wurden dann in1 
Mai 2013 im Foyer der TU Graz ausgestellt. 

Was noch kommt: 
Neugierig geworden? Was noch kommt, entscheides t du! 
Das Projekt kle inraum soll ein Selbstl äufer werden, eine 
Plattfo rm, dessen Ausmaße wir njcht abzuschätzen wa­
gen! H elft uns dabei mit euren Ideen, eurer Kritik, eurem 
Engagement! 

Mehr Infos auf www.k1einrau m.at oder per Mail an: 
k1eiruaum.tk@gmail.com 
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